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Einmal ein richtiger Müller sein:
Dieser Wunsch ist am Pfingstwo-
chenende für zahlreiche Kinder aus
der Region in Erfüllung gegangen.

VON STEPHEN KROLL

GEHRDEN. Ein lohnendes Aus-
flugsziel war am Pfingstwochen-
ende die Kindermühle auf dem
Gehrdener Berg. Mühlen-Vater
Norbert Gardlo und seine Lebens-
gefährtin Karin Kögel hatten aus
Anlass des Deutschen Mühlentags
zum großen Mühlenfest eingela-
den. Mehr als 500 große und klei-
ne Besucher folgten dem Ruf des
Mühlen-Vaters.

20 ehrenamtliche Helfer mach-
ten das Mühlenfest zu einem un-
vergesslichen Erlebnis: Murmeln
spielen, Trampolin springen und
Tiere füttern gehörten ebenso
zum Angebot wie Getreide mah-
len und Führungen durch die his-
torische Mühle. 

Der ehemalige Lehrer Norbert
Gardlo erwarb die Mühle 1994
und baute sie zu einer Kinder-

mühle um. Auf dem Gehrdener
Berg zeigt er seinen jungen Besu-
chern, wie früher das Getreide zu
Mehl verarbeitet wurde.

Gardlo und Kögel waren sehr
zufrieden mit der Resonanz. „Die
ganze Arbeit im Vorfeld hat sich
gelohnt, die Kinder waren ebenso
mit Begeisterung dabei wie die El-
tern“, sagte Kögel, die sich über
den großen Zuspruch freute. Der
Erlös des Mühlenfests wird kom-
plett für ein Hilfsprojekt in Guate-
mala gespendet. 

Mühlenfest
lockt viele 
Besucher an
Erlös hilft armen Kindern in Lateinamerika

Spiel und Information: Mühlen-Vater Norbert Gardlo
(kleines Bild rechts) erklärt den Kindern die Abläufe in der
historischen Mühle auf dem Gehrdener Berg, während
Frank Hörstel (großes Bild) Nicolas an einem Baum hoch-
zieht, damit er die Murmel platzieren kann. Kroll (2)

GEHRDEN. Das trockene, warme
Wetter der vergangenen Tage und
eine achtlos weggeworfene Ziga-
rette sind offensichtlich die Ursa-
che für ein Feuer an der Mergel-

kuhle auf dem Gehrdener Berg.
Am Sonntag um 18.25 Uhr wurde
die Feuerwehr alarmiert, weil im
Gehrdener Wald Gestrüpp in
Brand geraten war. Spaziergänger

hatten die Feuerwehr über den
Notruf 112 verständigt. Das Tank-
löschfahrzeug fuhr von der West-
seite des Bergs einen befestigten
Weg hinauf zum Brandort. Bin-

nen weniger Minuten war das
Feuer gelöscht. Die Brandbe-
kämpfer warnen davor, wegen der
Trockenheit Zigarettenkippen im
Freien wegzuwerfen. her

Achtlos weggeworfene Zigarettenkippe setzt Gestrüpp in Brand

GEHRDEN. Am Sonntagmit-
tag ist in einem Zweifamilien-
haus an der Barsinghäuser
Straße die Küche ausge-
brannt. Ursache ist nach Poli-
zeiangaben vermutlich die
Dunstabzugshaube über dem
Herd. Dunkler Rauch drang
aus dem Küchenfenster und
dem Schornstein, als Feuer-
wehrleute um 13 Uhr am
Brandort eintrafen. Die Be-
wohner bemerkten das Feuer
in ihrer Küche erst, als diese
bereits in Flammen stand. Sie
brachten sich selbst in Sicher-
heit. Die Feuerwehr löschte
unter Atemschutz. Wegen der
starken Rauchentwicklung
wurde ein Druckbelüfter ein-
gesetzt. Ein Rauchmelder, der
die Bewohner mit einem lau-
ten Signaltorn hätte warnen
können, sei nicht vorhanden
gewesen, sagte ein Feuer-
wehrmann. Die Kriminalpoli-
zei hat zur Klärung der Brand-
ursache und der Schadenshö-
he die Ermittlungen aufge-
nommen. her

Küche steht
in Flammen

GEHRDEN. Nur 18 zahlende Zu-
hörer haben am Sonntag das Auf-
taktkonzert der neuen Reihe „Welt-
klassik am Klavier“ verfolgt. Wegen
des warmen Wetters saßen mehr
Leute vor der Eisdiele in der Fuß-
gängerzone als im Bürgersaal des
Rathauses. Diejenigen, die den
Weg dorthin gefunden hatten, wur-
den mit den Darbietungen zwei
hochrangiger Interpreten belohnt.
Der 22-jährige Pianist Mikhail
Mordvinov spielte Kompositionen
von Schubert, Brahms und Beetho-
ven. Die elfjährige Chinesin Sun
Meng bezauberte das Publikum
mit einem Vorspiel. Sie gilt als
hochbegabte Nachwuchspianistin,
die von der Musikhochschule Han-
nover gefördert wird. 

Die Reihe „Weltklassik am Kla-
vier“, wird am Sonntag, 22. Juni,
um 17.15 Uhr fortgesetzt. Dann
spielt die junge Pianistin Katharina
Treutler im Konzertsaal des Rat-
hauses Werke von Schubert und
Schumann. ker

Nur wenige
lauschen
der Musik
18 Zuhörer bei
neuer Konzertreihe

Mikhail Mordvinov überzeugt mit
seinem Klavierspiel. Kroll
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Täglich (außer Montag), ab 17 Uhr:
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satt für 13.90 a
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STADT GEHRDEN 

Bekanntmachung 

13. Sitzung des Planungs- und Bauausschusses
am Dienstag, 20. Mai 2008, um 18:00 Uhr 

im kleinen Sitzungsraum des Rathauses Nr. 1.22 (1.OG) in Gehrden 

Nach etwa 1 Stunde wird die Sitzung für max. 15 Minuten für ANFRAGEN UND 
BEITRÄGE der Bürgerinnen und Bürger unterbrochen. 

Tagesordnung u. a.:

• Feststellung der ordnungsgemäßen Einberufung, der Beschlussfähigkeit  
und der Tagesordnung 

• Genehmigung der Niederschrift über die 12. Sitzung vom 15.04.2008 
• Anfragen der Ausschussmitglieder 
• Mitteilungen der Verwaltung 
• Anfragen und Beiträge der Bürgerinnen und Bürger 
• Bebauungsplan Nr. 8, Stadt Gehrden Ortschaft Lemmie, 

Neuaufstellung; Gebiet: 
Fläche im Nord-Westen der Ortschaft Lemmie, gebildet aus den Flurstücken
Flur 4, Flurstücke 39/64, 39/65, 39/66, 39/67 und 39/43. 
Im Westen erweitert um die Grabenfläche Flur 4, Flurstück 37/6 vor den o.g.
Flurstücken 39/64, 39/67 und 39/43. 
Im Norden erweitert um eine Teilfläche des landwirtschaftlichen Weges  
(Verlängerung An der Mühle) Flur 4, Flurstück 38, vor den Nordgrenzen
der o.g. Flurstücke 39/65, 39/64 und 37/6 
Aufstellungsbeschluss 

• 9. Änderung Bebauungsplan Nr. 5 Alt-Gehrden 
Gebiet: Grundstücke Franzburger Str. 2 und 4 
(Flur 8, Flurstücke 52 und 53/1, Gemarkung Gehrden) 
Auslegungsbeschluss 

STADT GEHRDEN
Heldermann

Bürgermeister 

Bekanntmachungen

Der direkte Draht
■ Online unter: www.haz.de und www.neuepresse.de
■ Telefonische Anzeigenaufnahme:

01 80 / 12 34 321 
für private Kleinanzeigen
01 80 / 12 34 322 
für gewerbliche Kleinanzeigen
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